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dürfen wir uns nicht wundern, wenn an
die Schulkinder immer noch ein
falsches Bild über die Bewohner unserer
Heimat weitervermittelt wird.

In vielen Schulbüchern werden die
Kelten als ein Volk voller Geheimnisse,
dessen heldenhafter Tatendrang
zudem unermesslich gewesen zu sein

scheint, dargestellt. Mit der Zeit
entwickelte sich so ein «schaurigschönes»
Keltenbild, das nicht mehr viel mit den
historischen Keltenstämmen gemeinsam

hat. Verstärkend wirken dabei
auch die bekannten Comicfiguren
Asterix, Obelix und Co., wobei ich
gestehen muss, diese ebenfalls in meinem
Geschichtsunterricht als Primarlehrer
einzusetzen.

Unsere immer noch stark verbreitete
Schulansicht, die Helvetier seien das
Stammvolk der Schweizer, wurde
vornehmlich im Mittelalter und im letzten
Jahrhundert geprägt und ist, wie so
manche Schulbuchaussage über die
Sehweizergeschiehte, überzeichnet
und sogar falsch.

...und Wahrheit

Natürlich ist es auch für die heutige
Archäologie unmöglich, alle Teile des

riesigen Geschichtspuzzles richtig
zusammenzusetzen und somit ein endgültiges

Bild über das letzte Jahrtausend vor
unserer Zeitrechnung aufzuzeigen.

Das eingangs erwähnte Sonderheft
der «Archäologie der Schweiz» vermittelt

jedoch anhand von verschiedenen
Aufsätzen kompetenter Autoren den
aktuellen Stand der Archäologie zum
Thema Kelten. Ein möglichst flüssig
gehaltener Text mit vielen Zeichnungen
und teils farbigen Bildern bietet dem
Leser eine gut verständliche Grundinformation

über:

- Herkunft der Kelten und Helvetier,

- Fürstensitze in der Schweiz,

- Güteraustausch mit dem Süden,

- Helvetische Siedlungen im
Schweizerischen Mittelland

- das Bild der Frau vor 2350 Jahren,

- heilige Plätze und Opferbräuche.
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